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ISOS = Bundesinventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz von nationaler Bedeutung
KGS = Schweizerisches Inventar der Kulturgüter von nationaler (und regionaler) Bedeutung

Weitere Inventare

Kategorien 2013/2015

Epochen

Kategorien 2018

Grundlagen

aufnehmen L

Protokoll Sitzung vom 28.2.2018

Protokoll Sitzung vom 9.4.2018

Vertiefung IBID

Protokoll Nachbearbeitung: Empfehlung IBID
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Empfehlung Arbeitsgruppe

Inventar Baudenkmäler

Bautyp Wohn- und Geschäftshaus

Architekt
Bauzeit zwischen 1885 und 1900

Würdigung

Das Gebäude in Holzbauweise ist mit seiner qualitätsvollen 
Fassadengestaltung mit Fassaden-Feldertäfer und kleinteiliger 
Schindelverkleidung ein wichtiger architekturgeschichtlicher Zeuge
des Historismus. Mit seiner Lage an der Kreuzung Mattstrasse / 
Toggenburgerstrasse und direkt neben der Kreuzkirche gelegen, 
nimmt das Gebäude eine prominente Stellung im Ortsbild ein.

Ostfassade.

Ansicht von Nordosten.

Einstufung

80

Das Schutzziel gibt ausgehend von der Beurteilung der Schutzwürdigkeit nach Art. 115 lit. g  Hinweise auf den möglichen
Schutzumfang. Das auf dem Inventarblatt ausformulierte Schutzziel stellt keine abschliessende 
Schutzumfangsbestimmung im Sinn von  Art 119 lit. b dar.  Schutzwürdigkeit und  detaillierter Schutzumfang sind in 
jedem Fall  im Rahmen eines Verfahrens nach Art. 121 PBG zu klären.

Schutzziele

Erhaltung des Erscheinungsbildes und der historischen Substanz 
aussen und innen. Dazu gehören insbesondere die Grundstruktur,
die Elemente der Fassadengliederung sowie die feste historische 
Ausstattung und die Umgebungsgestaltung.
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Anhang zum Schutzinventar, erlassen am 31.08.22, genehmigt am 11.05.23, in Kraft gesetzt per 01.09.23

PRO_Mitwirkung

1

Status-Nr:
 1=aufnehmen, 2=nicht 
aufnehmen, 3=entlassen

Bestehender formeller Schutz / Schutzentscheid
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Bau- und Nutzungsgeschichte

Literatur/Quellen (vgl. Literaturliste)

Baubeschreibung

Zweigeschossiges Wohn- und Geschäftshaus mit symmetrischer, axialer Fassadengliederung unter Mansarddach mit
zwei flachen Quergiebeln. Das Erdgeschoss ist durch ein Gesims mit geschweiftem Walm abgesetzt. Die 
strassenseitige Hauptfassade nach Osten ist in der Mittelachse durch den Quergiebel und Drillingsfenster betont. Sie 
zeigt einen qualitätsvollen Fassadenschmuck mit Fassadentäfer mit Kartuschen mit eingezogenen Ecken zwischen 
den Fensterachsen und die Ecken werden durch Pilaster betont. Die übrigen Fassaden sind mit kleinteiligen Schindeln
verkleidet. Die Dachuntersicht zeigt einen Zahnschnittfries. Nach Norden befindet sich ein modernes Vordach. Das 
Gebäude besitzt einen rückseitigen, flachgedeckten Anbau nach Westen.
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